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Stansstad - Obbürgen - Kehrsiten

Adventskonzert 
der Musikschule Stansstad

Klingt gut!

Sonntag, 11. Dezember 2022, 17.00 Uhr
in der katholischen Kirche Stansstad

Türöffnung ab 16.40 Uhr

Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Stansstad
freuen sich mit ihren Lehrpersonen auf Ihren Besuch.

 

Adventsfeier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der traditionellen Adventsfeier in der Kirche des Öki Stansstad 
geniessen wir das Beisammensein bei Glühwein und Lebkuchen. 
 

Datum:  Dienstag, 13. Dezember 2022 

   Mit musikalischer Begleitung durch Violine 

Ort:  Öki Stansstad 

Zeit:  19.30 Uhr 

Richtet sich an: Die Bevölkerung von Stansstad, Kehrsiten und Obbürgen 

Kosten:  kostenlos, Glühwein und Lebkuchen werden offeriert 

Anmeldung:  Keine Anmeldung nötig. Bei Rückfragen steht Priska Gander 
per Mail priska.gander@fmg-stansstad.ch oder telefonisch 
unter 079 235 95 20 zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und eine gemütliche 
vorweihnachtliche Stimmung. 
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Stansstad

Impressionen vom Samichlaus Auszug

Bilder von Richard Greuter , Stansstad
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Stansstad

Liturgischer Kalender  Nr. 22/2022 09.-21.12.2022

Samstag, 10. Dezember 16.00 Gottesdienst mit der Pfadi, Waldweihnacht
  Kollekte für die "Pfadi Trotz Allem"

Sonntag, 11. Dezember 10.30	 Wortgottesdienst	mit	Kommunionfeier
3. Adventssonntag  Gedächtnis der St. Niklausenbruderschaft
  Kollekte für die "Pfadi Trotz Allem"
  Musikalische Begleitung: Singgruppe Stansstad und
  mit der Sopranistin Melanie Kumpf-Christen
 17.00 Adventskonzert der Musikschule Stansstad

Dienstag, 13. Dezember 17.00 Rosenkranz in der Kirche
 19.30 Adventsfeier für alle im Öki

Mittwoch, 14. Dezember 9.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Freitag, 16. Dezember 06.30 Rorate für alle, mit anschliessendem Z'morgä.
 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 in der Riedsunnä 1, 4. Stock

Sonntag, 18. Dezember 10.30 Eucharistiefeier,	mit	anschliessender	Bussfeier
4. Adventssonntag  Kollekte für das Elisabethenwerk
	 17.00	 Adventskonzert	der	Musikgesellschaft	Stansstad

Dienstag, 20. Dezember 17.00 Rosenkranz in der Kirche
Mittwoch, 21. Dezember 9.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Mit dem Begriff "Pfadi Trotz Allem" (PTA) 
wird in der Pfadfinderbewegung die Arbeit 
mit Menschen	mit	Behinderung bezeichnet. 
Die Arbeitsform richtet sich an Menschen mit 
verschiedenen Behinderungsformen, meis-
tens werden solche mit einer Körperbehinde-
rung oder einer kognitiven Behinderung er-
reicht. Abhängig vom Schweregrad der 
Beeinträchtigung werden die Teilnehmer in 
die üblichen Gruppen (Rudel, Sippen) integ-
riert oder in eigenständigen Gruppen mit 
speziell geschulten Gruppenleitern zusam-
mengefasst.

Das Elisabethenwerk ist eines der beiden So-
lidaritätswerke des Schweiz. Kath. Frauen-
bundes SKF. In kleinen Projekten der Ent-
wicklungszusammenarbeit engagiert sich das 
Werk gegen Armut, immer gemäss der Devi-
se «von Frauen – für Frauen». Die Projektar-
beit zielt darauf ab, die ärmsten Frauen in 
den vier Projektländern zu unterstützen. Für 
seine Arbeit ist das Elisabethenwerk auf 
Spenden angewiesen. Die SKF bescheinigt, 
dass Spenden an das Elisabethenwerk wirt-
schaftlich, zweckbestimmt und wirkungsvoll 
eingesetzt werden.

Pfadi Trotz Allem Elisabethenwerk des SKF
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Obbürgen

Liturgischer Kalender
   
Samstag,	10.	Dezember	 19.30	 Eucharistiefeier
3. Adventssonntag  Elisabethenopfer SKF

Montag, 12. Dezember 19.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 13. Dezember 6.45 Roratefeier
Mittwoch, 14. Dezember 9.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. Dezember 9.00 Eucharistiefeier
Freitag, 16. Dezember 9.00 Eucharistiefeier anschliessend Anbetung
Samstag, 17. Dezember 9.00 Eucharistiefeier

Sonntag,	18.	Dezember		 9.00	 Eucharistiefeier,	Bussfeier
4. Adventssonntag  Elisabethenopfer SKF

Montag, 19. Dezember 19.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Dezember 9.00  Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. Dezember 9.00 Eucharistiefeier
 18.00 Glockengeläute zum Andenken an die Fridens-  
  stiftung von Bruder Klaus beim Stanser 
  Verkommnis 1481
Freitag, 23. Dezember 9.00 Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit  30 Minuten vor jedem Gottesdienst

Adventszeit
Liebe Mitchristen, 
das Wort Advent kommt vom lateinischen 
und auf deutsch heißt es Ankunft des Herrn. 
Für uns Christen hat der Advent eine zweifa-
che Bedeutung.
Zum einen bereiten wir uns auf das Fest der 
Geburt Jesu an Weihnachten vor. Zum ande-
ren will uns der Advent sagen, dass unser 
Herr Jesus Christus zum zweiten Mal in die 
Welt kommt am Ende der Zeiten. 
Ihm unserem Heiland wollen wir unsere Her-
zen bereiten, damit Weihnachten für uns ein 
Fest der Freude und des Friedens für die gan-
ze Welt wird.

Pfarrer Jan Strancich
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Obbürgen

Aus dem Leben der Pfarrei

Friedenslicht 2022

Am Sonntag, 11. Dezember kommt das Frie-
denslicht von Bethlehem mit dem Schiff von 
Luzern nach Stansstad. Die 1.und 2. Klasskin-
der mit Begleitpersonen bringen das Licht 
nach Obbürgen in die Kirche.
Friedenslicht-Kerzen können für 8 Franken 
beim Schriftenstand bezogen werden.
Das Motto von diesem Jahr heisst: 
"Frieden beginnt mit Dir"

Die ganze Pfarrei ist eingeladen am Sonn-
tag, 11. Dezember um 18.30 mit den 1.+ 2. 
Klässlern das Friedenslicht in Obbürgen ab-
zuholen und mit nach Hause zu nehmen.

Generationentisch 2022/23
Freitag, 16. Dezember 2022

In der dunklen Jahreszeit zusammensitzen,  
gemeinsam über Gott und die Welt plaudern.
Die Meinung einer anderen Generation 
überdenken. Dazu laden wir alle Genera-
tionen gemeinsam ein. 
Ab 16.00 bis ca. 22.00 Uhr im Treff, 
Schulhaus Obbürgen
Alle sind Herzlich willkommen

Mariann Barmettler und Sepp Odermatt

Herzliche Einladung zur Rorate Feier

Dienstag, 13. Dezember um 6.45 Uhr in der 
Kirche
Die Kinder der Schule Obbürgen werden die 
Feier mit Liedern umrahmen, Markus Ro-
thenfluh wird sie dazu an der Orgel begleiten. 
Für die Schüler/Innen, welche an der Feier 
teilgenommen haben und alle Besucher der 
Lichtfeier, wird im Anschluss an die Feier im 
Treff ein Frühstück serviert.
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Kehrsiten

Sonntag, 11. Dezember 10.30 Eucharistiefeier	zum	dritten	Advent
3. Adventssonntag  Opfer für Pfadi trotz allem

Dienstag, 13. Dezember 11.00 Eucharistiefeier

Samstag, 17. Dezember 18.00 Eucharistiefeier	zum	vierten	Advent
4. Adventssonntag  Opfer für Pfadi trotz allem

Dienstag, 20. Dezember 11.00 Eucharistiefeier

Liturgischer Kalender

Kirchenopfer 2022
Januar
Inländische Mission 49.00 
Solidaritätsfond SKF 107.00 
Februar
Caritasfonds Urschweiz 100.65 
März 
Fastenaktion 186.45 
April
Ukraine 90.00 
Christen im Hl. Land 48.05
Mai
Kapelle Kehrsiten 97.00 
Priesterseminar St. Luzi, Chur 48.00
Juni
Flüchtlingshilfe Caritas 396.70 
Juli
Diakoniestelle der KAN 35.60
Kinderspital Bethlehem 224.00 
August
Caritas Schweiz 40.50 
Kapelle Kehrsiten 426.00 
September
migratio 73.60 

Herzlichen DANK!

Wie kann ich helfen?

Auf	dieser	Welt	 gibt	 es	unzählige	 Situatio-
nen, in welchen Hilfe angebracht ist, doch 
die Kunst ist es, Ohnmacht auszuhalten. 

Der Ausdruck "Helfen" ist grundsätzlich posi-
tiv behaftet. Im Blick auf die Weltsituation be-
gegnen wir jedoch auch der Ohnmacht. Ohn-
macht ist kein gutes Gefühl. Aber sie gehört 
zu unserem Leben. Und sie kann ein Tor sein 
zur Gegenwart Gottes.
Notwendig ist eine andere Art zu helfen und 
ein neuer Blick auf Ohnmacht. Ohnmacht  
auszuhalten und nicht vorschnell eine Lösung 
herbeiführen zu wollen, ist höchst anspruchs-
voll. Diese neue Sichtweise entlastet und 
kann uns öffnen für neue, ungeahnte Lösun-
gen, welche daraus wachsen werden.

7



Regional

Kein Platz in der Ennetbürger Pfarrkirche blieb leer 

 Bilder: Seppi Tresch 

Klangliche Höhenflüge am 27. Kirchengesangstag Nidwalden

„Es singe, wem der Gesang gegeben“

Chöre des Dekanates Nidwalden folgten 

dem Ruf des Kirchenmusikverbandes 

Nidwalden (KMV NW) unter Präsidentin 

Rita Barmettler-Ehrler zum 27. Kirchenge-

sangstag am 13. November nach Ennetbür-

gen in die Pfarrkirche. Und das Echo war 

klanggewaltig: Die von ihnen aufgeführte 

„Gathering Mass“, ein Werk von Paul 

Inwood (*1947), war wortwörtlich passend 

für diesen Anlass.

Alle vier Jahre vereinigen sich seit 1907 die dem 
KMV NW angeschlossenen Chöre zum Kirchenge-
sangstag. Wie damals in Ennetbürgen 1994 der 
Gottesdienst in Form eines „Abendlob“ (Even-
song) so war auch heuer der Gottesdienst ohne 
Eucharistie, nicht zuletzt in Ermangelung eines 
eigenen Pfarreipriesters. Die Komposition mit ih-
ren Messmodulen war integriert in Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier unter Teilnahme der 
Pfarreibevölkerung. 

Die angenehm singbare „Gathering Mass“ in einer 
fast durchwegs gesungenen Liturgie war verteilt 
auf Liturgievorstehende, Kantor und Kantorin, 
mehrstimmige Chor- und einstimmige Gemeinde-
gesänge. Miteinbezogen war der Kinderchor der 
Musikschule Ennetbürgen (Caroline Steffen). So 
ergab sich ein Gesamtchor von Achtjährigen bis 
zum 93jährigen in einer vollen Kirche. 

Ennetbürgens Pfarreibeauftragter, Diakon Elmar 
Rotzer, betonte: „Es singe, wem der Gesang gege-
ben.“ Ihm pflichtete in der Dialogpredigt Diakon 
Arthur Salcher (Stansstad), seit 16 Jahren Prä-
ses des KMV NW, ausdrücklich bei, dass Chöre, 

Instrumentalisten und Gesangsformationen die 
Liturgie bereichern. 

Verbandsdirigentin Ruth Mory-Wigger, die Stifts-
kapellmeisterin in Engelberg, fungierte zugleich 
als Kantorin mit Kantor Armin Würsch (Ennet-
bürgen), führte kompetent und animierend Chöre 
und Gemeinde wie auch das Instrumentalensem-
ble (Trompete Marcel Krummenacher, Akkordeon 
Sandro Marchon, Klarinette Olivia Rava, Blockflö-
te Ruth Würsch) zu klanglichen Höhenflügen. 
Dies alles auch dank nuanciertem und fundiertem 
Begleitspiel von Jan Sprta (Stans) an der Metz-
ler-Orgel. 

Der stimmungsvoll gesungenen Nidwaldner 
Hymne „Zwische See und hechä Bergä“ des Stan-
ser Heinrich Josef Leuthold (1910-2001) unterm 
Dirigat von Judith Gander-Brem (Stans) huldigte 
der aus Tschechien herstammende Organist mit 
seiner Improvisation im hinreißenden Stil einer 
Toccata und eines Fugato.
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 Regional

Die liturgische Feierstunde der Nidwaldner Kir-
chenmusik war ein eindrückliches Revival, ju-
belnd herausgetreten aus einst beelendender 
Corona-Zeit (kirchen-)obrigkeitlich verordneten 
Gesangsverbotes. Dieses Gelingen ist zu verdan-
ken der auf gepflegter Chormusik stets beharren-
den Verbandspräsidentin Rita Barmettler-Ehrler 
mitsamt ihren Vorstandsmitgliedern und der den 
veränderten Zeichen der Zeit verstehenden und in 
die Zukunft hineinwirkenden Verbandsdirigentin 
Ruth Mory-Wigger.

Die sehr großzügige Gastfreundschaft der Frau-
enschola, der politischen und kirchlichen Gemein-
den und Schule Ennetbürgens ermöglichte an-
schließend den Chören den gesellschaftlichen 
Teil bei Apero im Pfarreizentrum, bei Speis und 
Trank sowie stimmigen Gesangseinlagen in der 
angrenzenden Mehrzweckanlage zu genießen. 
Wertschätzung kirchlichen Gesangs kamen in di-
versen Ansprachen zum Ausdruck, allesamt von 
Frauen dargeboten: Regierungsrätin Therese Rot-

zer-Mathyer wusste in ihrer feinen Rede an den 
KMV NW, von was sie sprach. Denn als ehemalige 
Kirchenchorsängerin in Ennetbürgen und Engel-
berg fand sie den richtigen und herzlichen Ton, 
den Kirchenchören zu danken. 

In dieser Tonlage fortsetzend überbrachte Moni-
ka Rebhan Blättler, Präsidentin der Landeskirche 
Nidwalden, die Gratulation mit humorvollen Re-
miniszenzen, wie sie als Kind im Vorschulalter zu 
Kirchenliedern mitgepfiffen hätte, bevor sie über-
haupt lesen gekonnt hatte. Die Vertreterin vom 
KMV Bistum Chur, Valérie Halter, betonte in ihrem 
Grußwort die beim KMV NW mit Herzblut prakti-
zierte Kirchenmusik. 

V.l. Rita Barmettler-Ehrler und Ruth Mory-Wigger 

Gemütliches Beisammensein bei Speis und Trank 

In diesem Sinne sind 35 Sänger und Sängerinnen 
nach kantonalem Reglement für ihre 25-/35jähri-
gen Jubiläen belohnt worden.
 Christian Schweizer

Webseite Kirchenmusikverband Nidwalden: 
www.kmv-nw.ch
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Regional

Weihnachten

Heiligabend in Gemeinschaft feiern

Wiederum laden die Katholische Kirche und 

die Evangelisch-Reformierte Kirche in 

Nidwalden zur Offenen Weihnacht an 

Heiligabend ein. 

Das kleine Kind aus Betlehem mit dem internatio-
nalen Stammbaum, geboren am Rande der Zivili-
sation und entdeckt von den Aussenseitern der 
Gesellschaft, ist Zeichen des Friedens, der am 
Weihnachtsabend uns alle miteinander verbindet. 

Die «Offene Weihnacht» ist ein Angebot der Re-
formierten und Katholischen Kirche. Ein gutes 
Essen lädt ein, sich zu unterhalten. Dazwischen 
wird die Weihnachtsgeschichte gelesen, Musik 
gespielt und gemeinsam gesungen. 

Wir feiern miteinander Weihnachten! 

Für das Vorbereitungsteam: 

Silke Petermann, Evangelisch-Reformiertes 
Pfarramt Stans 
Severin Luther, Katholische Kirche Nidwalden

Offene Weihnacht 

Wer: Alleinstehende und Paare

Wann: Samstag, 24. Dezember 2022, 18.00 
– ca. 22.00 Uhr 

Wo: Ökumenisches Kirchenzentrum Stansstad 
(«Oeki»), Kirchmatte 12

Das Festessen wird offeriert

Anmeldung bis 22. Dezember bei Severin 
Luther, Fachstelle KAN, Katholische Kirche 
Nidwalden. Tel. 041 610 84 11 oder Email:  
sozialberatung@kath-nw.ch

 Bild: Pixabay

Silke Petermann, Evangelisch-Reformiertes 
Pfarramt Stans und Severin Luther, Katholische 
Kirche Nidwalden
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.kapuzinerkirche.ch
Laudes mit Kommunionfeier
jeden Sonntag, 07.00 Uhr 

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Eucharistiefeier 
jeden Sonntag, 17.00 Uhr

Innehalten
Wort: Schwestern von St. Klara
Musik: Stephan Britt, Klarinette 

und Susanne Odermatt, Orgel
MO 19.12.2022, 19.45 Uhr

Sinnklang
www.sinnklang.ch
jeweils Samstag, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

10.12.2022
Text: Roger Schütz
Musik: Gesangsklasse der 
Musikschule Stans

17.12.2022
Text: Heidi Flury

Musik: Saitentrio PJL

Ankunft des Friedenslichts
SO 11.12.2022, 17.00 Uhr
Untere Ranftkapelle, Flüeli-
Ranft

Wintergottesdienst
des Bäuerinnen- und Bauern-
verbands NW
SO 11.12.2022, 10.00 Uhr
Bruderklausenkirche, Büren

Friedenswanderung Ranft
DO 22.12.2022
Treffpunkt: 
14.00 Uhr, Dorfplatz Stans
Dauer der Wanderung: 
ca. fünf Stunden
Anmeldung: 
Tel. 041 660 44 18 oder Email 
kontakt@bruderklaus.com

Eine Million Sterne
Wir bringen Nidwalden zum Leuchten
 Büren, 17. Dezember 
 Buochs, 17. Dezember 
 Stans, 17. Dezember
Infos unter: www.caritas-luzern.ch/sterne

Herzliche Gratulation zur Ernennung zum Domherren
Pfr. Josef Zwyssig wurde am 20. November 2022 von Bischof Joseph Maria Bonnemain zum 
Domherren ernannt. Nach vielen Jahren Vakanz hat Nidwalden endlich wieder eine Vertretung im 
Domkapitel. Herzlichen Dank lieber Josef für deine Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen und 
somit auch die Interessen von Nidwalden zu vertreten. 
Ganz besonders freut es alle Kehrsiter und Kehrsiterinnen, dass das Amt an einen gebürtigen 
Kehrsiter geht. Vielleicht wurde es Josef Zwyssig auch in die Wiege gelegt, immer wieder neue 
Luft zu schnuppern. Seine Studienzeit hat er in Salzburg verbracht, später hat es ihn nach Israel 
gezogen und er hat vielen Menschen als Reiseleiter wunderbare Israelreisen beschert. Auch sein 
besonderes Verhältnis zu allen Paaren, die er je getraut hat, macht Josef aus. Die Ehepaare 
erhalten von ihm jeweils eine Karte zu ihrem Hochzeitstag. Josef liegt das Wohl der Menschen 
sehr am Herzen und ist in meinen Augen eine perfekte Wahl als Domherr. 
Die Katholische Kirche Nidwalden und mit ihr viele Nidwaldnerinnen und Nidwaldner gratulieren 
dazu ganz herzlich!
Monika Rebhan Blättler, Präsidentin der Landeskirche Nidwalden

Gottesdienste im Internet aus der Region 
siehe letzte Pfarreiblattausgabe
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